
Was ich noch zu sagen hätte ...
Augenmass

Die Präsenz des Sexge-
werbes im Quartier Töss ist
unübersehbar. Der Qua-
tierverein Töss und die
«Tösslobby» stören sich da-
ran und haben vor rund
zwei Jahren Unterschrif-
ten für eine Petition ge-
sammelt. Nun hat der
Stadtrat reagiert (siehe Bericht auf
Seite 3). Er will allerdings die Ma-
ximalforderungen der Tössemer
nicht erfüllen und das Sexgewerbe
ganz aus Töss verdrängen, sondern
hat nur einige Vorschriften ver-
schärft. Zu Recht, wie ich meine.
Mir ist bewusst, dass das Argument
«wem dies nicht passt, der muss ja
nicht dort wohnen» angesichts der
Situation auf dem Wohnungs-
markt als zynisch empfunden wer-
den kann. Aber es gibt noch andere
Argumente. Zum einen ist es so, dass
Prostitution ganz offensichtlich zu
unserer Gesellschaft gehört – die
Umsatzzahlen des Gewerbes spre-
chen da eine klare Sprache und es
müssten dagegen eigentlich über-
zeugendere Konzepte gefunden wer-

den als Verdrängung. Und
zum anderen und wichti-
geren: Wenn man das Sex-
gewerbe vollends in nachts
völlig unbevölkerte Gewer-
be- und Industriezonen und
damit in die Anonymität
abdrängt, dann steigt das
ohnehin beträchtliche Si-

cherheitsrisiko für die beteiligten
Frauen noch weiter an. Das kann
in Niemandes Interesse sein.
Und was die Reklamebeleuchtung
der Etablissements anbelangt, die
nach Meinung der PetitionärInnen
auch stört: Ich bin überzeugt, dass
sich auch Menschen finden lassen,
welche die Reklamebeleuchtung der
Autohändler (in Töss auch nicht sel-
ten) angesichts der Situation un-
serer Umwelt als genauso «obszön»
empfinden wie die für Bordelle.
Der Stadtrat hat in dieser Angele-
genheit ein gutes Augenmass an den
Tag gelegt. Zu hoffen ist, dass nun
auch den Tössemer Interessenver-
tretern das gleiche gelingt und die
Sache ad acta gelegt wird.

Fredy Kradolfer
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Vorhersage für Freitag

Biowetter

Bauernregel

Zunächstherrschthochsom-
merliches Schönwetter. Die
Baderatten kommen vor al-
lem am Freitag noch voll auf
ihre Rechnung. Am Samstag
muss man flexibler sein,
denn es wird nicht mehr so
heiss sein und es kommen
Gewitter auf. Am Sonntag
insgesamt kühler.

Menschen mit Kreislaufpro-
blemen klagen über Kopf-
schmerzen und Müdigkeit.
Stimmungsschwankungennehmen
in ihrer Intensität insgesamt zu und
dieSchlaftiefenimmt tendenziell ab.

Julisonnenstrahl
gibt eine gute Rübenzahl.
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In der Welt der Ritter und Burgen
WINTERTHUR-TÖSS: Strahlende Kinderaugen waren wieder zu sehen

Abenteuer pur erleben die da-
heimgeblieben Kinder jeweils in
der ersten Sommerferienwoche.
Ob basteln, hämmern, sägen,
wandern, spielen oder einfach
nur herumtollen mit andern
Kindern, Action ist in dieser Wo-
che garantiert. Vergangene Wo-
che haben 44 begeisterte «Nach-
wuchs Ritter» auf der Freizeit-
anlage Nägelsee daran teil ge-
nommen.

Jedes Jahr in der ersten Sommer-
ferienwoche wartet ein Abenteuer
auf daheim gebliebene Kids. Denn
freiwillige Helfer führen mit Hilfe
des städtischen Büros für Quar-
tierentwicklung und der Pro Ju-
ventute die «Abenteuer Hütten-
bauwoche» durch. Hüttenbauen,
basteln, spielen und herumtollen
mit andern Kindern, das alles und
noch vieles mehr erlebten die Win-
terthurer Kids auch auf der Frei-
zeitanlage Nägelsee und weiteren
Freizeitanlagen.

Strahlende Kinderaugen
44 begeistere Kinder verbrachten
vergangene Woche in Winterthur-
Töss ihre erste Sommerferien-
woche und bauten eine Ritterburg,
welche einer echten keinen Unter-
schied machte. «Es ist immer schön
zu sehen, dass nicht nur die Kinder
Freude am Bauen haben, jedes Jahr
kommen Elternteile jeweils am Wo-
chenende und helfen uns mit dem
Hüttenbau», meint Hauptleiter Re-

to Lüthard. Er selbst ist schon seit
elf Jahren mit dabei und seit vier
Jahren als Hauptleiter tätig. Rund
30 Leiter weilten letzte Woche zum
Teil tageweise oder die ganze Wo-
che über auf der Freizeitanlage. «Es
ist jeweils eine strenge Zeit, aber ein
Blick in die strahlenden Kinderau-
gen entschädigt vieles», erzählt Lüt-
hard begeistert weiter. Die Vorbe-
reitungen liefen schon seit Anfang
Jahr, dann jeweils sitzen die ju-
gendlichen Hilfsleiter und Leiter
zum ersten Mal wieder zusammen
und bestimmen das Thema. «Vor 10
Jahren noch haben wir Leiter die
Themen bestimmt. Heute überlas-
sen wir die Themenwahl den jun-
gen Hilfsleitern. Bis anhin war dies
kein schlechter Entscheid», erklärt
Lüthard weiter.

Übernachten für Mutige
Heuer wurde zum Thema «Ritter»
gebaut, gehämmert, gesägt und ge-
bastelt, was das Zeug hielt. Vo-
raussetzung war, die Hütten bis
Mittwoch soweit fertig zu haben,
dass darin übernachtet werden
konnte.Warm eingepackt im kusch-
ligen Pyjama und Schlafsack wag-
ten dann rund 30 Kids die Nacht in
der selbst gebauten Ritterburg.
«Letztes Jahr kamen die Leiter und
Hilfsleiter morgens um vier Uhr zur
Ruhe, um sechs hiess es dann wie-
der aufstehen. Denn da waren die
ersten Kinder schon wieder wach»,
schmunzelt Reto Lüthard. «Man-
che trauen sich halt eben in der fins-
teren Nacht doch nicht mehr, dass

heisst für die Leiter, Eltern anrufen
und warten, bis diese kommen und
die Kinder dann wieder nach Hau-
se mitnehmen», erzählt er weiter.
Nach der jeweiligen Abenteuer Wo-
che werden die gebauten Hütten bis
im Herbst stehen gelassen. «Letztes
Jahr haben wir es – wegen des frü-
hen Wintereinzugs – gar bis zum
diesjährigen Frühling stehen ge-
lassen», meint Reto Lüthard «Die
Kinder spielen auch nach dem
'Event' gerne noch auf den Bau-
ten», berichtet er.

Hellebarden, Morgensterne
oder Schwerter

Für die Kindern wurde einmal mehr
ein reichhaltiges Unterhaltungs-
programmzusammengestellt. Denn
auf der Freizeitanlage wurde nicht
nur gebaut, gesägt oder gehäm-
mert. Nein, unter der Regie des Bas-
telteams entstanden gar kinderge-
rechte Morgensterne, Schwerter
oder Hellebarden aus Holz. Auch
mittelalterlicher Schmuck wie Rin-
ge oder Armreifen konnte herge-
stellt werden. «Jeder kann das ma-
chen, worauf er gerade Lust hat, es
ist kein Muss» erzählt der Leiter. Ei-
nen Ausflug ins Ritterhaus nach Bu-
bikon und der fast schon traditio-
nelle «Abschlussabend» mit Speis
und Trank für Verwandte undQuar-
tierbewohner rundete das Ritter-
thema zum Schluss noch ab. Auch
das diesjährige Wetter war fast
schon ritterlich heldenhaft.

Samantha Jung
Leiter Reto und Sohn Alexander Lüt-
hard, in Ritterbekleidung.

Bilder: sj

Die Ritter begeisterten Kids mit ihren Leitern vor der selbst gebauten Burg.
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